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Bund Deutscher Offiziere 


Auf zum Freiheitskampf 
gegen Hitler! 


Generale, Offiziere und Soldaten! 


Mutige Männer haben sich zur Rettung unseres geliebten 
Vaterlandes gegen Hitler erhoben. Verantwortungsbewusste 
Generale und Offiziere — Befehlshaber und Truppenkoınman- 
Geure von Ersatzeinheiten kämpfen mit ihren Soldaten Im Reich, 
um umer Volk aus der Knechtschait eines hemmungslosen 
Tyrannen zu befreien. Die-kläg'ichen Versuche Hitlers, durch 
Terror seiner Himmlerschen SS-Verbände unseren Beireiungs- 
kampf niederzuschlagen, haben nur zur Folge, dass die Freihri.s- 
"bewegung, die von weiten Kreisen des Volkes und der Wehr- 
macht tatkräftig unterstätzt wird, ınit jeder Stunde wächst. 


Armee und Volk sind eins! 


Die Männer der deutschen Freiheitsbewegung kämpfen 
heute für die sofortige Beendigung des Krieges und die Ein- 
leitung von Friedensverhandlungen, um unsere Heimat, unsere 
Frauen und Kinder und unser letztes Hab und Gut vor der 
Katastrophe zu bewahren. 

General der Art. Walther von Seydlitz fordert alle 


Truppen im Namen des Nationalkomitees „FREIES 
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DEUTSCHLAND“ auf, die Erhebung unseres Volkes mit 
allen Mitteln zu unterstützen. 

Oenerale und Offiziere! Sie haben nur noch eine Auf- 
gabe: Die Kampfhandlungen an allen Fronten sofort einzustellen 
und Ihre geschlossenen Einheiten zur Unterstützung des Frei- 
heitskamıpfes in die Heimat zurückzuführen, Handeln Sie ent- 
schlossen an der Spitze Ihrer Soldaten! Alle Waffen der Wehr- 
macht zum Eiusatz gegen Hitler und seinen Aunlıanz für die 
Rettung der Nation! Jeder Widerstand ist rücksichtslos mit der 
blanken Waffe zu zerschlagen. 

Soldaten! Folgt in dieser entscheidenden Stunde nur 
solchen Befehlen, die der Befreiung unseres Volkes von Hitler 
und dem Frieden dienen! Wo Führer unentschlossen bleiben, 
habt Ihr die Pilicht als echte Patrioten im Vertrauen auf Eure 
eigene Kraft selbständig zu handeln, 

Deutsche Männer ! 

Euer Piatr ist nicht mehr an der Front! Verlasst sie! 
Euer Kämpfen — und wenn es noch so tapfer ist — ändert 
nichts mehr am Kriegsausgang. Dieser sinnlose Krieg ist langst 
verloren. Euer Kampien-an der Front kann noch im letzter 
Stunde Euer eigenes Leben fordern, Marschiert jetzt geschlos- 
sen in die Heimat. Dort ruft die Pflicht! 

s Jeder muss wissen: Hitler noch länger an der Macht lassen, 
heisst Chaos über Deutschland, heisst Krieg im eigenen Lande, 
heisst Verelendung und Ausblutung des Volkes. 

Brecht in Deutschland den Wilerstand der ufftergehenden 
Hitlertyrannei und setzt Eure gesunde Kraft fur den friedlichen 
Wiederaufbau und die Zukunft unseres Vaterlandes ein. 


Hitler muß fallen, damit Deutschland leke! 


Der Bevollmächtigte des Nationa'komitees „FREIES DEUTSCHLAND" am 
hi>sigen Frontabschnilt : 


Steidle, Oberst, a 
Kdr. G. R. 767, 376. 1. D., Vizepräsident M 
des Bundes Deuischer Ofiiziere ‘ 
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